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Donnerstag, 1. Mai  2014 

VOGELSTIMMEN
Am 1. Mai ist traditionell der Vollfrüh-
ling bei uns eingetroffen, die Bäume sind 
weitgehend belaubt und die allermeisten 
Singvögel sind aus ihren Winterquartieren 
zu uns zurückgekehrt und balzen um ei-
nen passenden Partner. Auch die Mauer-
segler, die Vorboten des Sommers, sollten 
laut Flugplan am 1. Mai aus ihrem Winter-
urlaub zurückkommen. Werden sie sich 
daran halten? Wir werden es auf dieser 
Morgenexkursion entlang der Siedlungs-
ränder und Wälder von Wädenswil über-
prüfen.
Leitung: Marco Bertschinger
Treffpunkt:  Bushaltestelle Forschungsanstalt 
um 7:08 Uhr (Bus 124 ab Bhf. Wädenswil ab 
7:05 Uhr).
Route: Agroscope - ZHAW Grüental - Reidholz 
- Burgruine - Reidholz - ZHAW Reidbach
Dauer: ca. 2h
Mitnehmen: Gut gespitzte Ohren, gutes 
Schuhwerk, ev. Regenschutz, Feldstecher ist 
nicht unbedingt nötig.

Sonntag, 11. Mai 2014 

REPTILIEN, DIE HEIMLICHEN BEWOHNER 
DER BURGRUINE O
Werden wir die Mauereidechse am Süd-
hang auf einem Stein beim Sonnentanken 
beobachten können? Welche Schlange 
wird sich bei unserer Ankunft im Unterholz 
verstecken? Wir werden viel Interessantes 
über unsere hier heimischen Reptilien er-
fahren.
Leitung: Naturschutz Richterswil - Samstagern
Treffpunkt: 10:15 Uhr Parkplatz Kreuzung 
Einsiedlerstrasse / Hirzen resp. Feldstrasse
Dauer: ca. 2h, anschliessend Möglichkeit zum 
Grillieren
Ausrüstung: Wetterangepasste Kleidung
Auskunft: Am Vorabend bei zweifelhafter 
Witterung bei frank.blume@hispeed.ch

O Für Gross und klein

Praktische Arbeiten

! Für Senioren

U Für Kids
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Dienstag, 13. Mai 2014

GENERATIONEN-TREFF !
Welches ist Ihr Lieblingsplatz in Wädens-
wil? Weshalb liegt Ihnen dieser besonders 
am Herzen? Wie hat er sich im Wandel der 
Zeit verändert? Haben Sie Lust all dies mit 
uns und der Nachwelt zu teilen?
Gemeinsam gestalten wir einen Nachmit-
tag und entdecken dabei Wädenswil mit 
anderen Augen. Sie erzählen uns Ihre per-
sönliche Geschichte zu Ihrem Lieblings-
platz und wir ergänzen Sie mit weiteren In-
formationen zur Geschichte, der Ökologie 
oder dem Umfeld dieses Ortes.
Bitte senden Sie uns Ihren Lieblingsplatz 
bis zum 15. April zu. Wir werden an-
schliessend eine Auswahl treffen und auf 
Sie zukommen. Wir laden Sie zum aktiven 
Mitgestalten aber auch als ZuhörerIn herz-
lich ein.
Leitung: Brigitte Pfammatter, Guido Nie-

derberger, Nastasja Wolfensberger, Remo 

Wüthrich, Kim Degen (angehende Umweltin-

genieurInnen).
Dauer: 3h
Treffpunkt: 13:00 Uhr Bahnhof Wädenswil
Anmeldung: Als MitgestalterIn bis 15.04.14; 
als ZuhörerIn bis 29.04.14 bei Kim Degen: 
degenkim@students.zhaw.ch

Samstag / Sonntag 24./25. Mai 2014

WILDNIS - SAFARI O
"Wiesel & Co am Zimmerberg", das 2014 
lancierte Projekt der Naturschutzvereine 
des Bezirks Horgen, ist an der diesjährigen 
Wildnis-Safari des Wildnisparks Zürich 
präsent. Mit unserem Naturlabor möchten 
wir auch Sie für die Kleinraubtiere faszinie-
ren. Sind sie dabei? Unser Standort wird 
entweder in der Anlage des Tierparks 
Langenberg oder des Besucherzentrums 
Sihlwald sein. Das gebotene Programm ist 
reichhaltig: Gehen Sie geführt oder indi-
viduell auf Entdeckungsreise. Nebst den 
interaktiven Naturlabors gibt es auch ex-
klusive Wildtierfütterungen und natürlich 
ist es möglich, die Gehege und Ausstel-
lungen zu besichtigen.
Leitung: Stefan Keller
Zeitfenster Naturlabor: jeweils von 12.00 - 
16.00 Uhr
Hinfahrt: Busse ab Bhf. Thalwil nach Langnau-
Gattikon um 11:04 Uhr, 11:26 Uhr; 11:56 Uhr
Infos: Ab Mai unter Veranstaltungen auf: 
www.wildnispark.ch



Dienstag, 27. Mai 2014

EINTAUCHEN IN DIE FASZINIERENDE WELT 
DES BODENS
Wir werden erkunden, wie sich die Böden 
von Wädenswil seit der Eiszeit vor 10000 
Jahren entwickelt haben und wie der be-
kannteste Bewohner des Bodens, der Re-
genwurm, in seinem Reich lebt.
Durch Siedlungsdruck und intensive Nut-
zung sind die Böden in Wädenswil starken 
Belastungen ausgesetzt. Was wird für den 
Schutz der Böden unternommen?
Leitung: Andreas Katz, Lukas Schär, Sebastian 

Andenmatten, Tobias Lusti, Till Weber (ange-

hende UmweltingenieurInnen)
Treffpunkt: Um 9:00 Uhr vor dem GC Gebäu-
de ZHAW Wädenswil, Grüental.
Hinfahrt: 8:38 Uhr Bus Nr.126 ab Wädenswil 
Bhf.; Wädenswil, Hochschule an 8:42 Uhr.
Dauer: 3h
Anmeldung: Bis 20. Mai 2014 bei  
Andreas Katz: katzand1@students.zhaw.ch

Dienstag, 3. Juni 2014 

ABENDSPAZIERGANG 
GARTENROTSCHWANZ
Auf Wädenswiler Gemeindegebiet sind 
Bruten des Gartenrotschwanzes leider nur 
noch selten festzustellen. Der NV Hirzel 
berichtet, dass auf Hirzeler Gebiet in den 
letzten Jahren mehrere Bruten festgestellt 
wurden. Auf diesem Abendspaziergang 
wollen wir in Erfahrung bringen, wie wahr-
scheinlich diese Annahme ist. Und welche 
Umstände könnten allenfalls den entschei-
denden Unterschied ausmachen?
Leitung: Natur- und Vogelschutzverein Hirzel, 

Thomas Rudin
Treffpunkt: 19:05 Uhr bei der Reformierten 
Kirche Hirzel.
Hinfahrt: Postauto Nr. 150 Wädenswil Bhf. ab 
18:38 nach Hirzel, Kirche.
Rückfahrt: Postauto Nr. 150 Hirzel, Kirche 
ab 21:09 Uhr nach Horgen Bhf; S2 Horgen ab 
21:30 Uhr nach Wädenswil.
Dauer: ca. 2h
Ausrüstung: Nach Möglichkeit Feldstecher 
mitnehmen
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Mittwoch 11. Juni 2014

ABENDSEXKURSION DOHLEN -  
MAUERSEGLER
Wir beobachten die wenig bekannten, 
kleinen und geselligen Dohlen (Rabenvögel) 
beim Füttern. Der Naturschutz Wädenswil 
montierte im Herbst 2011 
6 Nistkästen im Turm der ref. Kirche. Im 
2013 waren bereits 4 Nistplätze besetzt. 
Hoch über dem Kirchturm kreisen die 
Mauersegler, welche wir beim Schulhaus 
Eidmatt an den Nistplätzen beobachten 
können.

Leitung: Hanspeter Huber  
Dauer: ca. 1,5h 
Treffpunkt: um 19.00 Uhr bei der ref. Kirche 
Wädenswil, turmseitig

Mittwoch, 23. Juli 2014 

FERIENPASS: ESSBARE WILDPFLANZEN 
U
Bei uns wächst eine Fülle an einheimi-
schen Wildpflanzen, die als Gewürz oder 
Nahrungsmittel genutzt werden können. 
Gemeinsam werden wir die wild wach-
senden Pflanzen im Garten, am Wegrand 
oder im Wald einsammeln und zu leckeren 
Speisen und Trank verarbeiten.
Leitung: Martina Clausen
Teilnehmer: ab 7 Jahren
Dauer: ca. 3 h
Treffpunkt: 13:30 Uhr Eingang Gebäude GA, 
Campus Grüntal ZHAW Wädenswil.
Anmeldung: bis 5. Juli 2014 per Mail an 
martina.clausen@zhaw.ch, Teilnehmerzahl 
beschränkt
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Sonntag, 14. September 2014

BOTANIK DER SCHWANTENAU
Früher waren Moore Orte der Verdamm-
ten, grauslige Gegenden, wo kein Mensch 
je sein wollte. Heute sind sie streng ge-
schützte Lebensräume und gelten als 
Landschaften besonderer Schönheit. Wie 
kam es zu diesem Wandel? Auf einem 
Streifzug durch die Schwantenau wollen 
wir Bedeutung, Ökologie, Pflanzen und 
der Landschaft der Hochmoore auf den 
Grund gehen.
Leitung:Marco Bertschinger
Dauer: flexibel; bis in den späten Nachmittag 
Treffpunkt: Bahnhof Biberbrugg, 13:50 Uhr
Hinfahrt: S13 ab Wädenswil um 13:34 Uhr
Rückfahrt: 17:58 Uhr ab Einsiedeln, Ankunft in 
Wädenswil 18:25 Uhr
Route: Bhf. Biberbrugg - Altberg - Schwante-
nau - Sihleren - Einsiedeln
Dauer: ca. 2.5h reine Wanderzeit
Mitnehmen: Gutes Schuhwerk, Sonnen- oder 
Regenschutz, Zwischenverpflegung, Feldste-
cher, Bestimmungsbuch, Fotoapparat

Samstag, 27. September 2014 

ÖPFEL MOSCHTE O
Äpfel auflesen, waschen, pressen und 
Most abfüllen auf dem Haldenhof (Au) bei 
J. Hauser. Jedes Kind kann nach getaner 
Arbeit 1½ Liter selbst gepressten Most mit 
nach Hause nehmen. Das Mosten findet 
bei jedem Wetter statt. Deshalb: der Wit-
terung entsprechend angepasste Kleider 
und Schuhe anziehen.
Leitung:  Daniel Zwyer 
Zielgruppe: Familienanlass mit Kinder 1.-6. 
Klasse
Treffpunkt: 13:15 Uhr Bahnhof Au
Hinfahrt: Bus 121 Bhf. Wädenswil ab 13.04 Uhr, 
Au Bhf. an 13.10 Uhr
Mitnehmen: 1 saubere, leere 1½ Liter Wasser 
PET Flasche
Anmeldung: bis 10. September an 
dz@naturwaedi.ch



Sonntag, 5. Oktober 2014

INTERNATIONALER ZUGVOGELTAG
Der Zugvogeltag bietet jedes Jahr die 
Möglichkeit, die Zugvögel, gross und klein, 
auf ihrem beschwerlichen Weg in den Sü-
den zu beobachten. Die Ibergeregg ist 
dazu ein geeigneter Übergang.
Leitung: NVV Wasseramsel Innerschwyz
Treffpunkt: 100 m unterhalb der Passhöhe 
Iberergeregg, Richtung Oberiberg
Hinfahrt: SOB Wädenswil Bhf. ab 08:34
Passhöhe Ibergeregg an 10:10
Umsteigen in Einsiedeln und Oberiberg
Rückfahrt: Ibergeregg ab 13:58 / 15:39
Wädenswil an 15:25 /17:25
Umsteigen in Einsiedeln und Oberiberg
Ausrüstung: Wetterangepasste Kleidung, Feld-
stecher, Verpflegung möglich auf der Passhöhe 
Ibergeregg



KONTAKT
Naturschutz Wädenswil 
Hanspeter Huber, Im Meilibachdörfli 12, 8804 Au/ZH. Tel. 044 781 19 66 

SPONSOREN
A. Kühne Elektrohaushaltgeräte Riedhofstrasse 21, 8804 Au
Augenweide Gerbestrasse 1, 8820 Wädenswil
Claro Weltladen Gerbestrasse 7, 8820 Wädenswil
Clientis Sparcassa Zugerstrasse 18, 8820 Wädenswil
GrossenGadenVerlag Holzmoosrütistrasse 48, 8820 Wädenswil
H. J. Langendorf AG Zugerstrasse 27, 8820 Wädenswil
Maler Wanger Seestrasse 187, 8820 Wädenswil
Tevy AG Zugerstrasse 15, 8820 Wädenswil
Walter Streuli AG Schönenbergstrasse 139, 8820 Wädenswil
Zahnarztpraxis Dr. Muntwyler Oberdorfstrasse 23, 8820 Wädenswil

Die Firma Tevy AG offeriert den Mitgliedern des Vereins beim Kauf von Feldstechern und Fern-
rohren 10% Rabatt.


